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Bevölkerung in Hamburg 2025 
Anteil der Menschen mit Migrationshintergrund leicht gestiegen 
 
 
Ende 2025 lebten rund 828 000 Personen mit Migrationshintergrund in Hamburg. Das 
entspricht 41,9 Prozent aller Hamburgerinnen und Hamburger. Damit stieg der Anteil der 
Menschen mit Migrationshintergrund gegenüber 2024 um 0,7 Prozentpunkte. Das geht aus 
einer Auswertung des Melderegisters hervor, die das Statistikamt Nord durchgeführt hat. 
 
Hohe Anteile an Personen mit Migrationshintergrund gab es zum Stichtag 31.12.2025 in den 
Stadtteilen Billbrook (89,1 Prozent), Veddel (76,3 Prozent) und Billwerder (72,0 Prozent). In 
Spadenland (9,8 Prozent), Tatenberg (12,7 Prozent) und Reitbrook (14,9 Prozent) lebten dage-
gen verhältnismäßig wenige Menschen mit Migrationshintergrund. 
 
Die drei häufigsten Bezugsländer waren die Türkei (12,2 Prozent aller Menschen mit Migrati-
onshintergrund), Polen (8,5 Prozent) und Afghanistan (7,7 Prozent). 
 
Hinweise: 
Zur Bevölkerung mit Migrationshintergrund zählen a) Menschen mit einer ausländischen Staats-
angehörigkeit, b) Menschen, die nach 1950 nach Deutschland eingewandert sind, c) in 
Deutschland geborene Ausländerinnen und Ausländer, die eingebürgert wurden, d) deutsche 
Kinder, bei denen beide oder ein Elternteil eingewandert sind und e) deutsche Kinder 
ausländischer Eltern, die die Bedingungen für das sog. Optionsmodell erfüllen (seit 2000).  
Nicht zur Bevölkerung mit Migrationshintergrund zählen Vertriebene und Flüchtlinge in Folge 
des Zweiten Weltkriegs. 
 
Die Daten wurden anhand eines anonymisierten Melderegisterabzugs mit Stand 31.12.2025 
gewonnen. Weitere Ergebnisse zur Bevölkerung mit Migrationshintergrund in den Hamburger 
Stadtteilen sind auf der Website des Statistikamtes Nord veröffentlicht. 
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